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Wie lautet die Zeitungsschlagzeile?
Wer die Buchstaben auf der Zeitung bei den herabfallenden
Buchstaben streicht, findet mit den verbleibenden Buchstaben die

Schlagzeile.

Auflösung auf Seite 44

H
Eine Stellung von der Schacholympiade im philippinischen Manila aus
der Partie Garn Kasparow (Russland) gegen Miso Cebalo (Kroatien).
Dass die Strategie des mit Weiss spielenden Weltmeisters zu diesem

Zeitpunkt bereits klar triumphiert

hatte, dürfte leicht
ersichtlich sein. Doch so präzis
wie nur immer möglich, lautet

eben die Devise des

amtierenden Schachkonigs:
Kasparow, der mit seinem Team
auch überlegen die Goldmedaille

eroberte, begnügte sich

am Zug nicht mit einer
einfachen Gewinnfortsetzung
wie etwa i. Leö usw. Er fand
vielmehr eine Fortsetzung,b c d e f g

mit der er Cebalo zur sofortigen Aufgabe der Partie bewegen konnte.
Wie hiess der Trick Kasparows, der die Partie mit einem Schlag beendete?

" j.d.
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Schach ist ein realistisches Spiel: Niemand

Waagrecht: I Sammelkasten fur Wahl- und Stimmzettel; I Fussballmannschaft

als Zahl, 3 nimmt in der Ukraine wieder eine zentrale Stelle ein, 4 Absage
der Miss; 5 mit Kindern, Kegeln und Tieren Umherziehende; 6 tu vas, ll..; 7

dient als Schmuck fur die eigene Rede; 8 selbst das Essen verwandelte sich bei

diesem gnech. König in Gold; 9 sie stauen sich unerledigt zu Berge; 10 nicht
weniger bitter für Franzosen; II 12 fuhrt mit «Mis» ins Unglück; 13 tragbare
Stutze zusammengestutzt; 14 arg geschrumpftes Sparkonto, IS h???; 16 seit 1987

ahnBundesstaat der Ind. Union; I7s???r-; 18???; 19 röhrt vorwiegend 111 Sumpfwaldern,

20 "?, 21 Ort und Fluss in der Ajoie wie die gesamte Menge; 22 endloses

Essen; 23 zwei solche aus Nr. 2 im Wettkampf; 24 durch Brücke mit Jutland
verbundene dan. Insel; 2S Otto Stichs hartnäckiger Kampf, ihn ms Gleichgewicht

zu bringen; 26 Blasinstrument fur einen Ort am Bodensee; 27 hoch über

Fiesch, einst Hauptort des Goms; 28 seine Nordwand fasziniert jeden Alpim-
' ' ' ~ pfu ' "

sten; 29 CH-Mitghed seit 1481; 30 ist auch so ein irdener Topf und
Suppenschussel, 31 gekürzte Lebensversicherung; 32 gibt dem Fuss des Englanders
Halt; 33 ???; 34 ?a??.

Senkrecht: I nicht der gegenwärtig herrschenden Auffassung entsprechend; 1

König in Frankreich und bei Nr. 3 ebenda fur: damals, aber aufwärts; 4 solche

Kost kommt ungekocht aufden Tisch; I vollendete oder auch nur vorgespiegelte
Sachverhalte; 6 ist und bleibt ein rätselhafter vorisraehtischer Riese; 7 Nr. 2

brauchte ihn besnmmt auch zum Nachdenken, 8 allem ein Mannername, mit
Nr. 9 ein breites und flaches Ruhebett; 10 verminderte Erwerbsminderung; II
die Wohlfahrt dieses Gebildes bestehe darin, dass es der Hort des Rechtes sei,

meinteJakobBurckhardt; 12 Initialen des dt. Erfinders von Verbrennungskraftmaschinen

(gest. 1913); 13 angenehm mild; 14 Öffnung, nur wenig Licht
hereinlassend, IS Banque des Reglements Internationaux; 16 kürzeste Fahndung;
17 Bunder Piz ob Zuoz, 18 steht gekürzt auf Adressen ins Tal von Nr. 19; 19

durchzieht Gotthelfs Landschaft; 20 mit 11 Hochland zwischen Werra und Fulda,

21 das Kummergelenk der Fussballer; 22 Lebensraum fur Kiebitze und

Sumpfschnepfen; 2 3 da klingen gemeinsam drei Tone; 24 Kam ist ihrErstgeborener,

25 Geschäftsgebaren fur zufriedene Kundschaft; 26 Glarner Start zum
Segnes-Pass; 27 landläufig als Reservoir bekannt

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 31

Das Kind hat den Verstand meistens vom Vater, da ja die Mutter ihren noch
hat Gloria Seymour

Waagrecht: I Da, 2 Sog, 3 she, 4ja, S Elatea, 6 Turban, 7 Segelflugzeug, 8 die, 9
fad, lOäne, II numeriert, 12 Mutter, 13 Ouvree, 14 Niel, IS Pol(e), 16Ecke, 17

Agn (Agonen), 18 ihren, 19 eon (Agonen), 20 roi, 21 Gratwanderung, 22 noch,

23 Ste., 24 Atem, 25 Ath, 26 Leone, 27 hat.

Senkrecht: I Desdemona, 2 Gna, 3 Alei, 4 Igorot, S Agentien, 6 Ach, 7 Ste., 8

Ut, 9ETH, lOOel, II Met, 12 Gaffer, 13 Phrase, 14 Lar (Taler), IS Toronto, 16

Studio, 17 Leiden, 18 Hug, 19 eus, 20 Erz, 21 R.V. (Rudolph Valentino), 22 Fra

(Diavolo), 23 Beatrice, 24 Uth (Hut), 2S Jaun, 26 Kornea, 27 angesehen, 28

GMT (Greenwich Mean Time)

30 SMctfefllter Nr 32/1992


	Schach

